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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 VIII : SV Weichs II 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Kilger tütet den Sieg für den SV Weichs II ein

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom SV Weichs II, als Christoph
Kilger sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber TSV Dachau 65 VIII perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Denis Kajkus, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 12. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Weichs II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kaspar / Truong bei ihrer 1:
3-Niederlage von Herold / Kilger dann doch niedergerungen worden. Die gewinnbringende Taktik
fehlte bis auf Ausnahmen dann Bartels und Püschel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Herold
und Kajkus ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden Erfolg in vier
Sätzen gegen Heinz Herold kam Valentin Kaspar nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden
1:3 Niederlage jedoch für Van Oanh Truong gegen Heiko Herold. Florian Bartels gegen Denis
Kajkus hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Marc Püschel und
Christoph Kilger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Valentin Kaspar und Heiko Herold entschieden, das Valentin Kaspar
letztendlich gewann. Kaum was zu bestellen hatte indes daraufhin Van Oanh Truong bei seinem 0:3
gegen Heinz Herold, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die richtige
Herangehensweise hatte Florian Bartels hingegen beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen
Christoph Kilger von Beginn an. Mittlerweile stand es damit 3:6. Marc Püschel hatte gegen Denis
Kajkus dagegen beim 12:14, 8:11, 10:12 wenig auszurichten. Florian Bartels wehrte eine 1:0
Satzführung von Heiko Herold ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Zwei Sätze
lang fand nachfolgend Valentin Kaspar gegen Christoph Kilger das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 3:11, 11:6, 11:8, 11:9 gewann. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Dachau 65 VIII nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Bergkirchen II am 08.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
SV Weichs II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Feldmoching
II am 13.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 VIII

Doppel: Kaspar / Truong 0:1, Bartels / Püschel 0:1 
Einzel: V. Kaspar 2:1, V. Truong 0:2, F. Bartels 2:1, M. Püschel 0:2 

 SV Weichs II
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Doppel: Herold / Kilger 1:0, Herold / Kajkus 1:0 
Einzel: H. Herold 1:2, H. Herold 1:1, C. Kilger 2:1, D. Kajkus 2:0


